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was 
Vorverkaufs-Telefonnummern 

TaK: 00423 237 59 69; Tonhalle 
Zürich: 0041 1 206 34 34; Oper 
Zürich: 0041 1. 268 6 6  66;  Schauspiel 
Zürich: 0041 265 58 58; Theater Kos­
mos Bregettz: Ö043 5574 44 034. 
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Theater 
Bregenz Kornmarkttheatcr, 19.30 

Uhr: Vorarlb. Landestheater und Thea­
ter  Hochschule  Zürich: «norwäy.to-
day» "von Bauersima. 

Zürich Schauspiel Pfauen, 20 Uhr: 
Tschechows «Drei Schwestern». 

Zürich «keller 62», 20.30 Uhr: «Die 
Klijiik a m  See» - ein Arztroman in drei 
Folgen. 

Musik 
Balzers Gemeindesaai, 19.30 Uhr ;  

Operette «Die Csardasfürstin» (weitere 
Auff.: 17. 2 . 'um 14 Uhr. 20. u n d  23 .2 . ,  
jeweils 19,30 Uhr, 24. 2., 17 Uhr). 

Feldkirch .Saumarkttheater, 20.15 
Uhr: The Famous Blue Louis, Rhythm 
Et Blues aus  dem Rheintal. 
' St. Gallen Theater, 19.30 Uhr: «Je-, 
nufa* Oper v o n  Janaicek.-
. Feldkirch, Altes Hallenbad {neben 

Konservatorium), 21 Uhr: «The Spirit 
o f  Music» mit DJ Mr. Mind-X. 

Zürich Oper, 19.30 Uhr: Offenbachs 
«La Beile He|irie». 

Basel Musical Theater, 20 Uhr: «Je-r 
sus  Christ Superstar» (bis 13.4.). 

Kabarett . r .  
TaK Schaan,  20.09 Uhr: Bernhard 

Ludwigs ̂ A n l e i t u n g i u r  sexuellen U n ­
zufriedenheit». . .  

Herisau Casino, 2Q Uhr: «Aca-
pickels». , 

Diverses 
Zürich Schauspiel Schiffbau. 21 

Uhr: «Fernsehen jetzt!», Videosdimp-
selvortrag mit Jürgen Kuttncr. 

Der Liechtensteiner Volksblatt Kultur-Informations-Service 
mm 

Film 
Schaan TaKino, 20 Uhr: «tu. Tu, 

eles»; 22 Uhr. «Diva». * 

Frommer u n d  Michael Berger (Finissa-
ge 24. 2., 11 Uhr). 

Galerie a m  Lindenplatz Vaduz: Neue 
Werke v o n  Markus Prächcnsky (Aus­
stellung bis 2. 3.). 

Kunstmuseum Liechtenstein: Gott­
fried Hohegger  - trotz allem, eine 
Werkschau (bis 17. 2. 2002). 

Galerie Artestade Vaduz, Aeülestr. 
45, Ausstellungen: «Brasilia» (Werke 
von Forell, Amarante, Wanger) und  
«Ausstellung chinesischer Künstler» 
(Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
ab 10 Uhr). 

Chur, Galerie Planaterra: Installati­
on von  Carol Wyss (bis 28. 2.). 

Feldkirch, Villa Claudia: Buchprä­
sentation und  Ausstellung: «Am Ran­
de, eine Begegnung» v o n  Furipso (bis 
28. 2.). 

Feldkirch Palais Liechtenstein: «an­
gezettelt», Arbeiten von  Gerhard Skok 
u n d  Roland Adlassnrgg (nur.Samstag, 
16. 2. v o n  10 bis 17 Uhr). 

Chur  Bündner  Künstmuseum: Kurt 
Cayiezel, Marior Preisträger 2001 (bis 
1. 4,). 

Winterthur, Coal Mine im Hause der 
•Volkart Stiftung: Hermann Hesse 
-.«Grenzüberschreitungen» (bis 8. 3.). 

Kunsthaus Bregenz: Douglas Gor­
don  (bis 1. 4.). 

S t . '  Gallen, Katharinengasse 11: 
.Hans Spät f  u n d  Urs Burger (bis 21. 2.). 

St. Gallen Museum im Lagerhaus: 
A n n y  Boxler, Arbeiterin und  Malerin 

• aus  dem Rheintal, Gedenkausstellung 
1 (bis 21. 4.). 

St. Gallen, Galerie vor  der Kloster-
• mäuer: Bernhard Schiesser, Montagen 
(bis 10. 3.). 

Bem Kunstmuseum: Paul Klee (bis 
30. 3.). 

lenzerheide Art Gallery Lai, 19 Ühr 
Vi-rnissagc: Carlo Pizzichini (Ölbilder) 

nd Thomms Blumer (Skulpturen), bis 

' 
Grabs, Rait'ldsenbank: Markus P. 

- S t ä h l |  zeigt «Momente in der Natur» 
(bis 19. 4.). 

•• Kunstsammlung Basel: Fin de 
Steele: '  Hans Sandreuter (bis 17. 2. 
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Jörg Schaan TaK, 20.09 Uhr: 
Schneider in «Fix und fertig». 

Bregenz Kornmarkttheater. 19.30 
Uhr: Vorarlb. Landestheater und Thea­
ter Hochschule Zürich: «norway.to-
day» von Bauersima. 

Zürich Schauspiel Pfauen, 15 Uhr: 
Tschechows «Drei Schwestern». 

M u s i k  
Triesenberg Bärensaal 17 Uhr: «Flö-

ten-Dialog Kanada-Liechtenstein» mit 
Kathryn Cemauskas und Hieronymus 
Scbädlcr. 

St. Gallen Theater, 14 Uhr: «Die schö­
ne Galathee», Operette von Fr. v. Supptf. 

Zürich Schauspiel Schiffbau, '  21 
Uhr: Christoph Homberger singt Schu­
berts Liederzyklus «Winterreise», am 
Klavier Christoph Keller. 

Zürich Oper, 14*Uhr: Verdis «Simon 
Boccanegra»; 20 Ühr: Bellinis «La 
Sonnambula». 

D i v e r s e s  
Feldkirch Saumarkttheater, 10.30 

Uhr: Talk" im TaS: Michael Heitau. 
Mels Altes Kino, 19 Uhr: Gardi Hut-

ters Clowntheater. 

F i l m  
Schaan TaKino, 18 Uhr: «La Fäute a 

Voltaire»; 20 Uhr: «Eu, Tu, eles». 

E I S ?  

Kunst 
Buchs Parkhofpassage, 11 Uhr A p c -

ro bei der  Ausstellung «Kurzzeitgak--
rie»t Malerei ünd  Schmuck von Susan 

Riiscl Museum der Kulturen: Tibet -
Buddhas, Götter, Heilige (bis 7\ 5. 
2002). 

Theater 
Schaan TaK, 20,09 Uhr: Jörg 

Schneider in «Fix und  fertig». 

Musik 
St. Gallen Theater, 20 Uhr: Musical 

«Jesus Chpst Superstar». 

Film 
Schaan TaKino, 20 Uhr: «La Faute a 

Voltaire»; 20 Uhr: «Ey, Tu. eles». 
Zürich Schauspiel Schiffbau, 21 

Uhr: Stefan Pucher zeigt und kom­
mentiert seine LicblingsTilme. 

Theater 
Schaan TaK, 20.09 Uhr: Jörg 

Jörg Schneider ist «fix und fertig!» am TaK 
Turbulente Dialektkomödie von und mit dem Schweizer Volkssehauspieler 

Seine Gastspiele in Liechtenstein ha­
ben Tradition. Nach «Gäld wie Heu!» 
kommt J ö r g  Schneider wieder mit ei­
nem von ihm bearbeiteten Stück 
nach Schaan. Fünf Tage lang, von 
Sonntag, den 17. Februar, bis Don­
nerstag, den 21. Februar steht der 
beliebte Volksschauspieler jeweils 
um 20 .09  Uhr wieder a u f  der TaK-
Bühne. 
Für die erste Vorstellung a m  Sonntag 
gibt es npch Restkarten beim TaK-Vor-
verkaüf  a n  der  Reherastrasse 10, Tel.: 
(00423) 237 59 69. A n  den anderen 
Terminen sieht es fü r  Spätentschlos- • 
sene derzeit noch etwas günstiger aus. 

Allzulange sollte m a n  sich aller­
dings nicht mehr  Zelt lassen, denn 
dass die Jörg-Schneider-Produktionen 
immer ein grosses Vergnügen sind, 
spricht sich meist sehr schnell herum. 

Auch diesmal erwartet die Zuschau­
er ein turbulentes Geschehen. Das Au­
torengespann Ray Cooney und John 
Chapman ist bekannt für seine, absur­
den Komödien, in denen eines aufs 
andere kommt, bis.sich niemand auf .  
der Bühne mehr auskennt und alle «fix 
und fertig» sind. Jörg Schneiders Dia-
lektfassung.hält mühelos das Tempo 
der englischen Vorlage. -

Der Schauspieler selbst Ist wieder 
einmal Mittelpunkt der Handlung. Ne­
ben ihm sind auch diesmal vertraute 
Grössen der Dialekttheaterszene mit 
dabei. Ruth Bahnwart, Anikö Donäth, 
Irfcrie Fritschl, Karin Moser, Werner 

Baumgartner, Vincenzo Biagi und Al­
ber t  Tanner sorgen für Schwung in der 
Szene."Die Familie Käppeli hat Grund 
z u  feiern: heute heiratet Jeannine, die 
Tochter des Hauses. Alle sind bereit 
zum Kirchgang. Nur der Herr Papa 
musste noch einmal schnell ins Büro. 
Seine Werbeagentur h a t  den Auftrag 
für  den  neuen BH «Ladybus Wonder-
bra» der  Firma Buser o f  Switzerland 
ergattert und  n u n  gilt es, Termine zu 
wahren. Endlich kommt Karl Käppeli 
heim. Leider ist er  mit seinen Gedan­
ken immer noch im Büro, und  prompt 
rennt e r  sich den Kopf an einer Tür 
ein. Aus der  Ohnmacht erwacht, sieht 
e r  das Charleston-Girl vor  sich, mit 
dem e r  seine Kampagne schmücken 
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Schneider in «Fix und  fertig». 
Bregenz Kornmarkttheater, 19.30 

Uhr: Vorarlb. Landestheater u n d  Thea­
ter Hochschulc Zürich: «norway.to-
day» von Bauersima. 

Zürich Schauspiel Pfauen, 20 Uhr: 
Strindbergs «Unwetter». 

Zürich Schauspiel Schiffbau, 19 
Uhr: «Die schöne Müllerin», Regie: 
Chr. Marthaler. 

Musik 
Chur Jazzclub Hotel J Könige, 20.15 

Uhr: «four roses». 

Diverses 
Zürich Schauspiel Schiffbau, 21 

U h r  Christoph Marthaler lädt ein zu 
«Marthaler Salon Et Bar». 

Theater 
Schaan TaK. 20.09 Uhr: Jörg 

Schneider in  «Fix und fertig». 
Zürich Schauspiel Pfauen, 20 Uhr: 

Strindbergs «Unwetter». 
Zürich' Schauspiel Schiffbau, 19 

Uhr: «Die schöne Müllerin», Regie: 
Chr. Marthaler. 

Landquart Forum im Ried, 20 Uhr: 
Peter Steiner s Theaterstadl mit dem 
Lustspiel «Lauter Erpresser». 

Bregenz Kommarkttheater, 20 Uhr: 
Fundevogel Eurythmie-Theater Wien: 
Strawinskys «Geschichte vom Soldaten». 

Feldkirch Saumarkttheater, 20.15 
Uhr: Thomas Hürlimann. 

Musik 
Herisau Casino, 20 Uhr: Heather No­

va 8t Special Guest. 
Zürich Oper, 19.30 Uhr: Verdis «Si-* 

m o n  Boccanegra». 

Literatur  A • 
Zürich Schauspiel Schiffbau. 21 

Uhr: Jose f  Bierbichler liest aus seinem 
Buch «Verfluchtes Fleisch». 
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Theater 
Schaan TaK, 20.09 Uhr: Jörg 

Schneider In «Fix u n d  fertig». 
Herisau Casino, 20 Uhr: Peter Stei­

n e r s  Theaterstadl mit d e m  Lustspiel 
«Lauter Erpresser». * . 

Zürich Schauspiel Schiffbau, < 19 

Uhr: «Die schöne Müllerin», Regie: 
Chr. Marthaler. 

Musik 
Rankweil Altes Kino, 20 Uhr: 

«Fleisch ft Fleisch: Guata Morga». 

Kunst 
Schaan DoMus, 19.30 Uhr: Ausstel-

lungseröffnung: Vreni Schächle 
«Fenster», Quilt-Art (bis 24. 3.). 

Kunstmuseum Liechtenstein. 18 
Uhr: Öffentliche Führung mit Christia­
na Meycr-Stoll: «Zur neuen Präsenta­
tion der Staatlichen Sammlung.» 

Ballett 
Zürich Oper, 20 Uhr: Zürcher Ballett 

mit «All Shall Be». 

Diverses 
Zürich Schauspiel Schiffbau, 21 

Ühr: Hommage an Alexander Kluge, 
Filme und Texte zum 70. Geburtstag. 

Film 
Schaan TaKino. 20 Uhr: Film Surprise. 

cznasHssiE: 
Theater 

Bregenz Kornmarkttheater, 19.30 
Uhr: «Der Krüppel von Inishmaan». 

Dombirn Spielbodcn, 20.30 Uhr: 
Uraufführung «Das Albtraummännlein 
- eine Komödie» (weitere Auff. 23. 2., 
20.30 Uhr und 24. 2., 11 Uhr). 

Zürich Schauspiel Pfauen, 20 Uhr: 
Goethes «Clavigo»'. 

Musik 
Lustcnau Platano Pelao (Babylona­

real). 19.30 Uhr: «Afincando». 13-köpfi­
ge Salsaformation. 

NüzidersrSonnenbergsaal, 20 Uhr: FF 
ft Band, Guata Morga CD-Präsentation. 

Lautcrach Hofsteigsaal, 20 Uhr: Funk, 
Jazz und Blues mit Maria Glen. 

Zürich Schauspiel Schiffbau, 21 Uhr: 
Hinterhäuser spielt Cage. 

Zürich Oper, 19.30 Uhr: Verdis «Si­
mon Boccanegra». 

Wildhaus Hotel Hirschen, 21. 30 Uhr: 
Jazz im Schneegestöber mit Peter Len­
zin (Saxophon). 

Film 
Schaan TaKino, 20 Uhr: 

ström»; 22 Uhr: «Diva». 
«Mael-

wollte. Alle anderen fragen sich, ob  
man  den Doktor rufen solle, denn die­
se Halluzinationen machen ihnen Sor­
gen. Ausserdem ist Jeannines  zukünf­
tiger Schwiegervater verschollen, de r  
extra aus Australien anreiste. 

Das Geschehen steigert sich immer 
" mehr, die Braut ist den Tränen nah 

und alle sind fix und fertig. Doch Karl 
Käppeli bleibt dabei: Er balzt u m  das 
Charleston-Girl. Und warum auch 
nicht? Schliesslich ist er  selbst doch 
ein bekannter Hollywood-Star ... Wie 
Karl Käppeli sich schliesslich doch 
wieder a u f  seine ehrlichen Schweizer 
Wurzeln besinnt und ob e r  das über­
haupt möchte, das muss man  erlebt 
haben.  

Vom 17. bis z u m  21,  Februar ist. m i t  *ßx und fertig!» eine turbulente Dialeltt-
komödie i m  TaK z u  sehen. 
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MITTE FINDEN 
V E R S Ö H N U N G  LEBEN 

ANMELDUNGEN UND AUSKÜNFTE: TEL 380 11 33, FAX 388 11 3 5  
E-Mail:  gutenberg@haus-gutenberg.li - Online:  www.haus-gutenberg.il 

Donnerstag, 21. Februar, 
19.30 Uhr 
«Froh zu sein, bedarf es wenig 
. . . »  
Abendvortiag - Humor und Spirituali­
tät mit Ludwig Zink, Salettirierpater 

Ein ambulanter Fastenkurs mit Man­
fred Wilhelmi u n d  P. Ludwig Zink 

Donnerstag, 21. Februar, 
19.30 Uhr 
«Froh zu sein, bedarf es wenig 
. . . »  
Abendvortiag - Humor und Spirituali­
tät mit Ludwig Zink, Salettirierpater 

Freitag, 22. März, 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 24. März, 16.00 Uhr 
Musik und Deutung der Jo­
hannespassion 
Eine musikalische Besinnung zu .Be­
ginn der  Karwoche mit Ansgar Lieb-. 
hart u n d  Ulrich Sourlier 

Samstag, 2. März, 10.30 Uhr, bis 
Sonntag, 3. März, 16.00 Uhr 
Wortgottesdienste gestalten, j a  
- aber wie? 
Eine Wochenendhilfe für  offene 
Pfarrer u n d  engagierte Laien mit 
Prof. M. Studhalter u n d  P. L. Zink 

Freitag, 22. März, 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 24. März, 16.00 Uhr 
Musik und Deutung der Jo­
hannespassion 
Eine musikalische Besinnung zu .Be­
ginn der  Karwoche mit Ansgar Lieb-. 
hart u n d  Ulrich Sourlier 

Samstag, 2. März, 10.30 Uhr, bis 
Sonntag, 3. März, 16.00 Uhr 
Wortgottesdienste gestalten, j a  
- aber wie? 
Eine Wochenendhilfe für  offene 
Pfarrer u n d  engagierte Laien mit 
Prof. M. Studhalter u n d  P. L. Zink 

Was wir noch bieten: ' 
• angenehme Seminarräume 
• gute Atmosphäre 
• feines Essen 
• Ubernachtungsmöglichkeiten 

Für wen?  
Gruppierungen aus 
• Wirtschaft • Kirche 
• Schulen • Vereinen 

Sonntag, 3. März, 19.30 Uhr 
Bilder aus dem 
Himalaja-Gebiet 
Finissage der  Fotoausstellung Bnino 
De Bon! 

Was wir noch bieten: ' 
• angenehme Seminarräume 
• gute Atmosphäre 
• feines Essen 
• Ubernachtungsmöglichkeiten 

Für wen?  
Gruppierungen aus 
• Wirtschaft • Kirche 
• Schulen • Vereinen 

Freitag, 8. März bis 
Froltng, IS. März, Jeweils von 
19.30-21.30 Uhr (Jeden Abend) 
Fasten - Zuhause und in Be­
gleitung 

Was wir noch bieten: ' 
• angenehme Seminarräume 
• gute Atmosphäre 
• feines Essen 
• Ubernachtungsmöglichkeiten 

Für wen?  
Gruppierungen aus 
• Wirtschaft • Kirche 
• Schulen • Vereinen 

Bildung im Haus Gutenberg 
Lustvolles Lernen ein Leben lang 

Werden Sie Mitglied im Verein freunde des Hauses Gutenberg der Bildung 
willen - der Freundschaft willen •-der Zukunft vnllen 

Auskünfte unter Telefon 00423 / 384 11 88 
: v 


